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Landeshauptstadt Magdeburg 

Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

A0051/18/1  öffentlich A0051/18 19.09.2018 

 

Absender  
 
Fraktion DIE LINKE/future! 
      

Gremium 
 

Sitzungstermin 

Stadtrat 20.09.2018 

 

Kurztitel  
 
ÖPNV: Anbindung Wanzleber Chaussee / Sicherstellung von Schülertransport bei Um- und 
Ausbaumaßnahmen an Schulen der Landeshauptstadt Magdeburg 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Beschlussvorschlag im Punkt 1 wird wie folgt geändert: 
 
1. Der Oberbürgermeister, die Vertreter/innen der Eigentümerin und der Aufsichtsrat der 
MVB GmbH & Co. KG werden bis Januar 2019 gebeten zu prüfen, inwieweit eine Anbindung 
der an der Wanzleber Chaussee gelegenen Kleingartenanlage „Volkswohl“ während der 
Arbeitssaison (April bis Oktober) im Tafelgärtenprojekt der städtischen AQB mbH bspw. 
durch die Buslinie 53 oder 54 einmal morgens zu Arbeitsbeginn und einmal nachmittags       
zu Arbeitsende erfolgen kann.  
 
Begründung: 
 
Die jetzige Fußwegebeziehung ist ungewöhnlich lang und gerade bei schlechten 
Witterungsverhältnissen eine besondere Belastung. Liegt schon der Stadtteil Ottersleben 
alles andere als zentral in unserer Landeshauptstadt, so gilt dies für die Kleingartenanlage 
„Volkswohl“ noch weniger. Dabei leisten die Kolleginnen und Kollegen des AQB-
Tafelgärtenprojekts eine erfolgreiche und (leider) notwendige Arbeit zur Bereicherung des 
Angebots an frischem Gemüse aus eigener Ernte für eine gesunde und vitaminreiche Kost, 
wie die steigenden Kundenzahlen der Magdeburger Tafel belegen. 
 
Wenn aktuell gewiss auch nicht alle der etwa 40-70 Maßnahmeteilnehmer/innen mit dem 
ÖPNV zu ihrer Arbeitsgelegenheit mit Mehraufwandsentschädigung gelangen, so liegt dies 
doch wohl vor allem leider auch an das derzeit schlechte Angebot. Der Stadtrat und die 
Stadtverwaltung haben sich zu Recht immer wieder für eine strategische Abkehr vom 
motorisierten Individualverkehr und eine Stärkung des ÖPNV ausgesprochen und 
erfreulicherweise bspw. Instrumente wie das Jobticket für Mitarbeiter/innen der 
Stadtverwaltung gefördert, dass die hier angesprochenen Arbeiter/innen des 
Tafelgärtenprojekts aufgrund ihrer auf maximal ein halbes Jahr befristeten Tätigkeit bisher 
leider eh’ nicht nutzen können, wofür die hier von Montag bis Freitag zweimal täglich 
gewünschte Busanbindung ein kleiner und wertschätzender Ausgleich sein kann.                
Die Mitglieder der Fraktion DIE LINKE/future! bitten um wohlwollende Prüfung. 
 
 
 
Oliver Müller      
Fraktionsvorsitzender     
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